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Nr. 1 Post-ZeitungSliste 849. Karlsruhe , Freitag den 6. Juli 1900 . Telcphon -Nr. 86. 16. Jahrgang .

ver badische Landtag
g, Vormittag geschlossen worlist heute, Donnerstag , Vormittag geschlossen worden, wenn auch

formell nur di« Vertagung der laufenden Session ausgesprochen
wurde . Staatsminister N o 11 verlas die Vertagungsurkunde in der
Ersten Kammer, während Minister Eisenlohr die allerhöchste Ent¬
schließung dom 28. Juni der Zweiten Kammer mitthrilte .
Damit ist eine außerordentlich arbeitsreiche Session , die
am 23. Nodentbcr v. I . begonnen hatte, zum vorläufigen
Abschluß gebracht . Wohl hat auch sie, wie manche ihr voran _
Tagung, zu lebhaften Auseinandersetzungen und zur Feststellung von
Meinungsverschiedeicheiten zwischen den einzelnen Parteien einerseits und
zwischen ihnen und der Großh . Regierung andererseits Anlaß gegeben ; es
ist aber auch, und zwar mit aufrichtiger Genugthuung , anzuerkennen , daß
während der fast achtmonatlichen Tagungsdauer viele gute, das öffent
lich« Wohl fördernde Arbeit geleistet worden ist.

Auch diesmal wieder hat es sich gezeigt , daß ein ersprießliche ? Zu¬
sammenwirken der verfassungsmäßigen Faktoren, ohne «besondere Schwie¬
rigleiten , zu erreichen ist, sobald e» sich um gesetzgeberische Maßnahmen
auf rein sachlichem Gebiete handelt. Alle das W i r t h schafts¬
leben de» badischen Volkes betreffenden Angelegenheiten wurden einer
durchaus befriedigenden Erledigung zugeführt und es trat insbesondere
bet den in anderen parlamentarischen Körperschaften mit einer gewissen
Schärf« gepflogenen Erörterungm über landwirthschaftliche
Interesse » fragen in der badischen Volksvertretung ein« sehr er¬
freuliche Uebettinstimmung der Anschauungen in die Erscheinung, die im
Hinblick auf die äußerst erwünschte Fortdauer ungetrübt freundlicher Be¬
ziehungen aller ErwerbSstände zu einander mit aufrichtiger Gcnugthuung
begrüßt werden darf . Auch die von der Großh . Regierung zur Färber
ung und planmäßigen Fortentwickelung unseres mit Recht überall hoch¬
angesehenen Schulwesens den Ständen unterbreiteten Anregungen
und Vorschläge begegneten bei diesen verstündnißvoller Würdigung und
fanden ihr« Gutheißung. Das außerordentlich schwierige Reformwerk
einer alle Volkskreise nach Recht und Billigkeit gleichmährg umfassenden
Umgestaltung einzelner Theil« unserer Steuergesetzgebung ist
einer ebenso gründlichenwi« « rfolgverheißeNden Berathung unterzogen
worden. NeueVerkehrswege werden . Dank der Zustimmung der
Stände , erschlossen und hierdurch manchen seither abseits vom Weltver
kehr gelegenm Landestheilen weitere Absatzgebiete für ihre landwirth -
schaftlichen urü> industriellen Erzeugnisse eröffnet. Ein un¬
gewöhnlich reich ausgestattetes Budget hat glatte und anstandslose Er
ledigung gesunden und ermöglicht in allen Verwaltungszweigen eine fruchi
bringende Thätigkeit ans den verschiedensten Gebieten des öffentlichen
Lebens. So hat auch dieser Landtag ersprießlich gewirkt und , soweit es
sich um die Förderung wirihschaftlicher Wohlfahrt handelt, den Dank
des Landes verdient.

Nicht so sehr , wie auf sachlichem Gebiete, zeigte sich Uebereinsttmm-
ung bei der versuchten Lösung politischer grundsätzlicher Fragen . Wir
wollen «s uns heute , in der Abschiedsstunde , versagen, auf die Gründe
einzugehen und ihre Berechtigung zu prüfen die hier bei der Stellung¬
nahme der oppositionellen Fraktionen in der Zweiten Kammer bestimmend
waren . Nur das «in möchten wir doch nicht mit Stillschweigen über¬
gehen : die nicht recht verständliche Haltung der Mehrheit der Verfassungs-
kommiffion, di« es veranlaßt«, daß die Großh . Regierung in der , das
Land angeblich sehr erregenden Frage der Revision deS bestehen¬
den Wahlverfahre ns überhaupt nicht dazu kam , mit der Kom¬
mission in eine Erörterung der Angelegenheit einzutreten. Mit Recht
mußte gegenüber einem solchen Vorgchen der Kommissionsmchrheit die
Großh. Regierung es avlehnen, sich an der Erörterung dieser Frage im
Plenum zu betheiligen , und sich auf Abgabe einer Erklärung beschränken .
Gin erfreuliches Moment bot die Stellungnahme der nationalliberalen
Fraktion, welche die Anerkennung des grundsätzlichen Standpunktes der
Großh. Regierung — daß bei der Einführung des direkten Wahlverfahrens
nicht nur di« Kopfzahl der Wähler in Betracht gezogen werden könne —
zum Ausdruck bracht«. Die Kammermehrheit hat es abgelehnt, der Auf¬
forderung der am 23. November v. I . an die Stände gelangten Aller¬
höchsten Botschaft entsprechend, durch „positive Arbeit " auf der Grund¬
lage der von der Großh . Regierung in einer besonderen Denkschrift zu¬
sammengefaßten Vorschläge 'dahin zu wirken, daß , wie es dort hieß,
„die Verfassung unseres Landes, aus dem unverrückbaren Grunde der
konstitutionellen Monarchie ruhend, in fruchtbarer Weise fortgebildct
werden könnte."

Sehm wir von der unerfreulichen Behandlung dieser Angelegenheit
durch die Mehrheit der Zweiten Kammer ab und fassen wir daS durch
übereinstimmende Arbeit auf sachlichem Gebiete nach erschöpfenden Pe-
raihungm gewonnene Ergebniß ins Auge , so dürfen wir mit Genugihuung
feststillen, daß sich die in der Allerhöchsten Botschaft zum Beginn der
Verhandlungen der Ständeversammlung ausgesprochene Hoffnung , die
Förderung des allgemeinen Wohles fruchtbar erweisen , vollauf erfüllt hat.
Und dafür gebührt den Mitgliedern beider Kammern bei ihrem Scheiden

_

' * Mannheim , 4. Juli . Vom hiesigen Grenadier -Regiment
wird sich auch Leutnant I a n tz e n nach China begehen. Derselbe
h»t gestern Abend nach herzlicher Verabschiedung von seinen Regi¬
ments -Kameraden die weite Reffe angetreten.

* Kehl , 4. Juli . Eines hohen Besuches hatte sich heute Nach¬
mittag Kehl zu erfreuen. Me größte Zahl der A b geordneten unsrer
Zweiän Kammer 'war um 4 Uhr 40 Min . mittels SondcrzugeS von
Karlsruhe au» hier zur Besichtigung der Kehler Haftnbauten oinge-
troffcn. Unser Amtsvorstand Herr Dr . Beizer, sowie der Bürger¬
meister von Stadt Kehl Herr Schneider und 'der von Dorf Kehl, Herr
Kübler , welche telegraphisch -benachrichtigt worden waren , fanden üch
mit Herr» Baurath Tegeler zum Empfang am Dahnhof «dr und gv>
testeten di« Herren zum Hafengebiet . Nach Besichtigung ves Elettrrzr -
tätswerkes und dessm Maschinen wurde auf zwei von Herrn Bauunter¬
nehmer Brlfinger zur Verfügung gestellten Dampfern ein« Fahrt durch
das Hafenbecken bis zum Rhein angetreten ; ebenso wurde ein« eingehende
Besichtigung des Getreidespeichers , der beiden Wersthallen, sowie deren
Maschinellen Einrichtungen vorgenommen. Nach der Besichtigung des
Hafengrländes versammelten sich die Herren Abgeordneten und die ringe-
ladenen Beamtem sowie die Erbauer de? Haftns im Hotel zum „Salmen ".
Hier sprach im Verlaufe des gemütlichen Beisammenseins der Präsident
d« Zweite» Kammer, Herr

'
Oberbürgermeister Gönner aus Baden-

Baden, im Namen der Abgeordneten der Regierung und dem Erbauer ,
Herrn Tegeler , den Dank aus und brachte rin Hoch auf die leitenden
Persönlichkeiten aus , in welches die Anwesenden begeistert einstimmten,
denn alle waren einstimmig des Lobes voll über das Gesehen« . Nach 8
Uhr fuhren die Herren mittels SondergngeS wieder nach der Residenz zu¬
rück. Nach dem abgegebenen Urtheil der Herren Abgeordneten dürfen
wir uns der sicheren Hoffnung hingeben , daß unsere Hafenangelegcnheit
nicht nur bei der Regierung, sondern auch bei den Abgeordneten der
Zweiten Kammer sich deS besten Wohlwollens zu erfreuen hat , und daß
keine Mittel gescheut werden den Kehler Hasen zu dün zu machen,
wa» er nach seiner geographischen Lage für Handel und Verkehr nicht nur
für Baden, sondern auch für die angrenzenden Länder sein soll. Mb . N.

* Offcnburg , 4. Juli . Vom sicheren Tob des Ertrinkens
wurde Montag Abend das 6 Jahre alte Söhnchrn deS Güter-
bestäiiers Heuberger durch den Tapeziergehilfen Josef Keller gerettet.
Das Kind fiel beim Badeplatz unbemerkt kopfüber in den Muhlkanal
und wurde erst bei 'der Badeanstalt zufällig bemerkt, wo es noch im
letzten Augenblick dem tödtlichen Elemente entrissen wurde. (Ori .B .)

* Lahr , 4. Juli . Der Anwaltsgehilfe Heinrich Schmich von
Dossenheim, weliAr, wie wir berichteten, nach Verübung größerer
Unterschlagungen von hier verschwand, ist wieder zurückgekehrt. Er
wurde l . Ort. B . in Untersuchungshaft genommen .

* Hornberg , 4 . Juli . Solch reichen Ertrag wie dieses Jahr
haben die Kirschbäume im Grttach- und Kinzigthal seit Jahren nicht
mehr ergeben, es wird kaum alles herunter gemacht werden können .
Auf dem Kirschenmartt in Haslach wurden gestern 7—8 Pfg. , für
ausgelesene Waare 9^- 10 Pfg . per Pfund bezahlt . Auch die anderen
Obstbäume tragen so reichlich Früchte , daß die meisten jetzt schon
gestützt werden müssen. E. v. W . "

* Donaueschingen, 4. Juli . Gestern Abend kurz nach 5 Uhr
begab sich Herr Gemeinderath Anton Fischer in die städtische
Farrenanstalt , um in seiner Eigenschaft als Referent über dieselbe
nach den gegenwärtig dort im Gang befindlichen BaUarbeiten zu
sehen. Er stieg auf die Heubühne , stürzte unmittelbar hierauf
in Folge eines Fehltritts durch die zum Herablassen des Futters
angebrachte provisorische Oeffnung, fiel auf die Kante eines auf dem
Boden aufgestellten Brettes und erlitt eine s » schwere Verletzung des
Rückgrats , daß er nach Hause gebracht, eine halbe Stunde. . darauf
verstarb . Das tragisch« Geschick des äußerst biedern , pflicht¬
treuen und unermüdlich thätig gewesenen Mannes , welcher ein Atter
von 59 Jahren erreichte, findet l. D . Wchbl. in allen Kreisen unserer
Stad ! die innigste TheilNühme. Es ist dies ist kurzer Zeit der zweite
Fall , daß im Farrenstall in Donaueschingen ein Familienvater sein
Leben einbüßte .

* Kandcrn , 4. Juli . Am SamStag Abend erhängte sich etwa
100 Meter von seiner Wohnung entfernt, im Wald « der 46 Jahre
alte Landwirth Jvhann Jakob Ernst von Glashüttenhof . .Man soll
schon Schwermuth und Wahnsinn an ihm vorher wahrgenommen
haben . Unmittelbar vor der Dhat war Ernst mit seinen Familien¬
angehörigen in Streit gerathen , eilte dann in den tiahen Wald und
machte seinem Leben durch Erhängen ein Ende. M . Tbl . ^ - ■

| = I » dem Selbst « ,rd «ine» hier wohnhaften Ingenieur «,
l über de» wir in unserer Mittagsausgabe berichteten, wird uns noch

mitgetheilt , daß die Gründe zu der btdauernswerthen That höchst
wahrscheinlich in Schwermuth zu suchen sind , unter weichet der Ver¬
storbene schon seit einigen Wochen zu leiden hatte. <

8 Kleine Mittheilnnge«. In der Nacht vom 27-/28 . v. Mt»,
wurde in den in der Zimmerstratz « befindlichen Lagerplatz einer
Kohlenhändlers widerrechtlich eingedrungen , mit einem Beil an dem
Fenster des Komplotts sämnrtliche Scheiben eingeschlagen , ein
Schreibtisch zertrümmert und dkm EigentWner dadurch einen Ge-
sdmmtschaden von 20 Mk . zugefügt . Das Ganze läßt auf einrn
Racheakt schließen. — Am 28. v. Mts. wurden in den stikdt . An¬
lagen des Archivplatzes 12 Stück NelkenpflaNzen im Weiche von
3 M. herausgerissen und entwendet. — Einer Frau in der Bahnhof¬
straße wurden in der Zeit vom 1 . bis etwa 20. v. MtS . au4 einem

verschlossenen Mansardenzimmer durch Oeffnen mit Nachschlüsseln
verschiedene neue Wäschestücke im Gesammtwert 'he von 23 M. 28
Pfg . entwendet . Thclter ist ein im gleichen Haufe wohnhafter
arbeitsloser Taglöhner aus Schweigern , welcher geständig ist und
gestern verhaftet wurde .

Aus den Nnchb,irländer »» .
-ü- AerrenakS , 4 . Juli . Mit dem besten Lobe dürfen wir das

gestrige Konzert im Saale des KonversationshanseS gedenke » . Schon
die Auswahl des Dargebotenen zeugte von feinsiiiiiigein Knustver -
ständniß . Die Konzertsäugerin Frau Bertha Adels - v . Münch¬
hausen aus Straßburg errang sich sofort mit „Maiennacht" von
Brahms, dem geheimnißvolleu Solveygs- Lied von Grieg und dem
jubelnd frischen „Ins Freie " von Schumann wärmste Anfnahm ^und an¬
haltenden Beifall . In Schuberts „Tod und Mädchen " gelang ihr der
Gegensatz zwischen der erschütterndenKlage des Mädchens und der wie aus
dem Grab ertönenden und doch tröstenden Antwort des Sensen¬
manns aufs beste , während das „Haideröslein " und später „der
Zeisig" mit schalkhaftem Humor vorgetragen wurde . Die Sängerin
mit ihrer sympathischen Erscheinung verfügt über eine Stimme von
bestrickendem Wohllaut voll Glatiz und Kraft mit bedeutendem Um¬
fang und reichstem Klangwechsel . Blumensvenden nnd mehrfacher
Hervorruf veranlaßten sie zur prächtigen Dreingabe „ Strampelchen"
von Hildach. Der Baritonist Hans Schröder -Karlsruhe ist in
hiesigen musikalischen Kreisen nicht unbekannt , da er im vergangenen
Winter bei einem Uebungsabiud des neugegrütrveten Doppelqnartetts
im Hotel „Sonne" eine Anzahl herrlicher Lieder Mit größtem. Bei¬
fall vortrug. Er fühlte sich •• mit best Liedern „An die Leyer " von
Schubert und „Frnhliugslied" uon Mendelssohn sthr vortheilhaft
ein und brachte , zwischen dir vokalen BorttLge , durch fein* form¬
vollendete und te&nüöto DMissM arlgeuehmste Abwechslung .
Absolute Neuheit, schöne,Äu «svrache , vortrefllrche Schiilrum und
beste Klangivirkmig sind dis Bochüg« des jungen Künstlers , der

Theater , Kunst und Wisseuschoft .
AH . Karlsruhe , 5 . Juli . Das Gesammtgastspiel des Kvuigl .

Theaters am Gärtnervlatz in München, welches sich gestern
Abend auf der Bühne unseres Großh . SoftheattrS mit Franz
v. Sn pp « 's Saftiger Operette „Die Afrikareise " tinführte, hat
wieder einnial zur Abwechselung die leichter geschürzte musikalisch»
und dramatische Kunst mit sich gebracht . Und von der Stell«, wv
der Göttervater Wotan mit der ominösen Ring-Geschichte schon
manchen schweren Abend durchlebt, hören wir nun des eigetlthum«
lichen Äfrikareisenden Miradillo Pump - und Liebesabenteuer und
sehen den lltcht minder geldbedürstigett Fanfaüi Pascha Vergeblich
sich müherr , seiner hübschen Nichte Titania das ihr znkommende
Millionen- Erbe vorzuenthalte» . Die Musik des an so manchen reiz¬
vollen Einfällen reiche» Suppö hat »ml allerdings gerade in der
„Afrikareise" ihr Bestes nicht geboten, aber dennoch freute sich das
Publikum der frisch-frohen Art , mit Ivelcher das Werk, das musika¬
lisch in einem Liebesdnett mtd einem komischen Terzett seine Haupt-
wirkittlg erzielte, in all seiner Litstigkeit vvruberzog. Die Aufführung,
durch prächtige Kostüme müerstützt, wurde gar oftmals durch Beifall
unterbrochen , für den die Vertreter der Hanptpartien zum Theil
bei offener Szene quittiren konnten . Melanie Andre
als schalkhafte Titailia, Gisela Fischer als liebende Tessa Nttd dik
drastische Bncrametta Kathi Rosenberg « r'S — letztere Selben hier
nicht unbekannt — sollen von den Damen in erster Reihe genannt
werden . Bei den Herren standen im ÄordeWUttd Rudolf Haas
als Fanfmli Pascha , Fritz Werner als Miradillo» Siegfried
Adler als Antarstd und auch hier gab es Bekanntschaften zn er-
neuern . Das Ensemble oerbieut indes auch als solches ein Gefammt-
lob , denn das Zusammenspiel war ei»» flotteS und ebenso die Ehor-
leistungul sehr gut . so daß eS den . „Münchenern" auch in Karls¬
ruhe nicht an einer herzlichen Aufnahme gefehlt hat.

Frärrlein Wtrr - KarlSrubt und führte sie tadellos mit verständ -
nißvollem Anschmiegm an die Solisten und künstlerischer Fertigkeit
durch . Der Saal war ziemlich gut besetzt, der Erfolg ein durch¬
schlagender.

* FricdeichSbafeu, 4 Jütt . Graf Zeppelin war vom Re¬
sultat de» Grstaufstiegs befriedigt. „Jetzt haben wir gewonnen" soll
er geänßett haben . Doch würbe der Ballon leicht beschSdigt und die
Stittusteuerung versagte nach einiger Zeit, weShalb der Abstieg über
Erwarten rasch bei Immenstaad erfolgte.. .

_

AnS der Refidenz .
Karlsruhe . 8. Juli .

— Si» Ierieulonderzufi mit etwa 400 Personen pasfirte auf
der Fahrt von Hamburg nach Basel heute Vormittag 11 Uhr 40 M.
Karlsruhe.

BeimischteS.
Zum 8. Juli iÖOÖ . Folgenden Gruß hat die KretSgruppe

Greifswald des Deuffchen FloiteavrreinS an Herrn Gentralmajor von
Hoepfner in Wilhelmshaven gerichtet: »

Muthiz auf, Ihr deutschen Jungen ,
Schützet nun mit tapfter Hand,Was der deuffche Geist «rntttge».
Fern vom lieben Vaterland!

Mt dem wackren deuffchen Streit«
Ist daF deutsche WaffenglUck;
Frisch draus los , und Gott hilft weit«»»
Kehrt als Sieger uns zurück !

Zeigt den andern Böllern all« :
„Dir sind unfern Vätern gleich .Und wir siegen oder hallen
Treu für Kaiser und für Reicht'

' = Grande«; , 4. Juli . Der „Gesellige" meldet : Bei einem
heftigen Gewitter m der vertzangenen Nacht schlug der Blitz in
dem Dorfe Großelleniitz in eine Katlh « und zündete diese an. Dir
Familte Mikowski , Bat» , Mutter und 2 kleine Kinder
werden durch den Blitz betäwt und kamen in den Flam¬
men u m.

— Wetersöurg, 5. Juli. Ein Mitglied der Gaunerbande ,
welche durch ein« Dame bei Berliner Banken auf gefälschte
Akkreditive eines Petersburger BankhanseS gegen 40000 Stuftet
erhoben hütt» ist hier verhaftet worden.

Tr* &onb*tt, 4. Juli . Eine Lloyddepesche aus Gravesend
meldet : Gin Blitz entzündete gestern Oeldcttnpf im Schiffs¬
raum des Schiffes „Helene " aus Brünen, da» eine Ladung
amerikanischen Naphthas im Dhemsehafen löschte . 3Mannstno
t o d t , 3 erlitten schwere Brandwunden. Das Feuer wurde gelöscht.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Grotzh. Tteuerdirektto ».
Ernannt wurden :

zum Dureauafsistmtm
Bürger , Friedrich, Kanzleiasststent bei der Katasierkonkrole ;

zum Steueieinnehmereigehilfen
Weiß , Rodert, Bureaugehilfebei der Steueremuchmeres I in Mannhei »Auer . Joh . . Bureauge-Hiff« 6et der Stcucremnehmerei III i« KaLlSnL

zum ©iraeraufft &M
® ‘ o ft t , .Grenzaufseher in Konstanz , zum Steueraufscher i»

Karlsruhe .



SeüeA Badische Presse. Nr. 154.Telegramme der „Bad. Presse".' — BnmskSttelkog , 5 . Juli (Vormittags ). Der Kaiser
hat die Nacht bei Brunnsbüttck zugebracht und verbleibt den heutigen
Tag zur Besichtigung des Schnelldampfer - . Deutsch -
I a « d ". Er beabsichtigt, morgen in K i e l einzutreffen .

- -- Leipzig , 5. Juli . Bei dem Festessen der hiesigen ameri¬
kanischen Kolonie anläßlich der Feier des Unabhängigkeits -
tages hielt Botschafter White eine Rede, in der er auf bft
Friedensliebe Mc . Kinley ' S im Allgemeinen , sowie
irn Besonderen aus die Bestrebungen desselben hinwies , die Bezieh¬
ungen -wischen den Vereinigten Staaten und Deutsch¬land auf das Freundschaftlichste zu gestalten.

hd Paris , 5 - Juli . Die Demission des Generalissimus
Jamoni erweist sich als ein lang vorbereiteter Theatercoup im
Stile Mercier ' s . Beide Generale sind auch nahe Freunde . (Fkf . Z .)hd Paris , 5. Jüli . Der „Gaulois " verzeichnet das Gerücht ,
daß Mitglieder des obersten Kriegsraches das Beispiel des Generals
Jamont nachzuahmen beabsichtigen. „Lidre Parole " unterstützt
diese Bewegung , indem sie schon heute eine Subskription eröffnet ,um in allen Gemeinden Frankreichs das Rücktrittsgesuch des
GeneralstabS -Ehefs Delannes anschlagen zu lassen.

dd Paris , 6 . Juki . Einer amtlichen Mote zufolge , ist die
Expedition F a u r e a u-L a m y am Tschad see eingetroffen .--- Paris , 5. Juli . Der Generakgouverneur von
Westafrika meldet, daß die gefangenen Mitglieder der
Mission B l a » ch e t sich in A t a r im Distrikt Adrar befin¬den . Bei dem Ueberfall der Mission wurde Blanchet und der Leut¬
nant Jouinot leicht verwundet .

- - -- Lauda «, 8 . Juli . Oberst V i I1 1 o 3 meldet nach dem
Reuterschen Bureau auS Fuimsu vom Z. d. M ., eingeborene Läufer
berichteten, der Gouverneur der afrikanischen Goldküste
habe K u m a s s i verlassen und sei in Ekwanta , 20
Meilen südlich von Kumaffi , eingetroffen , um nach Cape Castle
weiterzugehen . Bei dem Ausfall aus Kumassi seien viele ge -
tödtrt worden .

_
* Die Vorgänge in China.

dd Lauda «, 8. Juli . Der Korrespondent der „Daily Marl " in
ShanghaihatEopie » rchalten von 3 Edikten , welche PrinzTuan in Peking erlassen hat .

Im ersten Edikt , vom 21. Juni , -befiehlt Prinz Tuan den
Bicekönigen und Gouverneuren der südlich vom gelbenFlusse gelegenen Provinzen , sofort die Flott « zusammen zu bringenund die auswärtigen Geschwader anzugreifen .Das zweit « Edikt , vom 22. Juni , kündigt an , daß PrinzT u a n, der Vater ld«S Dhronfolgers, und K a n g y k, Präsident des
Kriegsamts , dieobersten Chefsder Boxersind .Das d r i t 1 « E d i k t, vom 23. Jum , befiehlt den G e s a n d t e n,Zinnen 24 Stunden Peking zu verlassen (was aber bekanntlich
wegen der ihnen anflaurrnden Boxer ohne kaiserlichen Schutz unmöglichgewesen wäre. D . R .) Dir Gesandtschaften sollten versiegelt undihre Fahnenstangen abgesagt werden.

Nach einem Telegramm des „Daily Telegraph" aus Shanghai istPeking ganz in dm Händm der Boxer. Di« Mand schn -P rin¬
ge n, die M i n ist « r und Soldaten gehören dm B o xe r n an . F .Z.— Shanghai , 5. Juli. Reuter wird gemeldet , dassdte bei den Fremven in Peking bediensteten Chinesena«S der Hauptstadt entkomme« find . Dieselbe « be¬richten: Alle Fremden , lOOO an der Zahl ,einschliesslich 40 « Soldaten und UM » chinesischeZollbeamte , sowie Fronet » nud Kinder hieltenin der en- lische « Gesandtschaft aus . bis ihnen dieMunition und die Lebensmittel ansgingen . Die Ge¬sandtschaft ist « iedergebrannt . Alle Frem¬de « wurde « getSdtet . ES heißt Kwangf « unddie Kaiserin - Wittwe seien vergiftet worden .'

(Wie uns auf Grund einer Meldung der „Nt .-Z ." hierzu aus Ber¬
lin mitgetheilt wird , ist an dortiger unterrichtet er Stelle
von diesen Pekinger Vorgängen noch nichts bekannt , wenn
auch dort die Beforgniß über die Lage in Peking an¬
dauert . D . R .)

dä Petersburg, d. Juli . Aus Kirin in der Mand¬
schurei wird gemeldet , daß aus derjenigen Strecke der Eisen-bahn , deren Chef der Ingenieur Prossinski ist, chinesischeSoldaten plötzlich eine Salve aus die russischen Schutz .1puppeu abgaben. Hauptmann Jantkeioitsch und 1 Kosakwurden auf der Stelle getödtet und ein anderer schwer ver¬wundet . (Fff. Ztg.)

t hd London , 5. Juli . „Daily Expreß " meldet aus S h a n g -
h a i : Nach den Berechnungen hervorragender militärischer Persön¬
lichkeiten sollen die mittleren Provinzen Chinas nur von einer
Armee von mindestens 50000 Mann erobert werden
können. Auch würden die Operationen wahrsHein -
l i ch 2 b i s 3 Iahre dauern .

Kd Loudou , 6. Juli . Die Ingenieure Kessem die Eisenbahn östlichvon Timtfin aus und werdm daher von einer starken Abtheilung ver¬bündeter Truppen beschützt. Fft . Z.

Kd Berlin , 8 . Juli . Der chinesische Gesandte istunter dem Einfluß der letzten Ereignisse erkrankt . Fft . Z .dä Kamvurg , 5. Juli . Nach einem Telegramm des Bize,
admiralr Bendmann find 3 Hamburger vom Kriegsschiff
„Gefion ", 10bermatrose und 2 Matrosen in heldenmüthigem Kampfebei der Bertheidigung der deutschen Gesandtschaft d»
Peking gefallen .

Die Mächte und die chinesische Krkfis.r ' hd London , 5 . Juli . Die MorgenMtter besprechen die Lagein China , „Morning Post " versichert, daß die internationale
Armee keine anderen Maßregeln treffen könne, als es bereits ge¬
schehen sei. „Daily Mail " erklärt , n u r I a p a n sei in der Lage,die Zustände in China zu bessern , daher müsse es von
den Großmächten beauftragt werden , eine größere Truppen -
W a ch t nach China zu enffenden . „Morning Post " hält die jetzigen

Vorkommnisse in China für eine Bestrafung der Europäer
wegen der schlechttnBthandlung Chinas .

Kd Berlin , 8. Juli . Zu dem neurödingS aufgetauchtrn Vor¬
schlag , Japan , das 20—30 000 Mann mobilisiren würde, mit der
Wiederherstellung der Ordnung in China zu betrauen,verhält fich der „Nat .-Ztg." zufolge , Deutschland neutral . Es
hat jedoch abgelehnt , diesen Vorschlag seinerseits der russischen
Regierung zu unterbreiten , wohl in der Voraus¬
setzung, daß dabet mancherlei Interessengegensätze zwischen
Rußland und I a p a n in Frage kommen können .

Kd Berit « , 6 . Juli . Det Einberufung de - Reichs¬
tages ist man andenmaßgebendenStellendurchaus
nicht abgeneigt . Man weiß vorläufig nur nicht, was für
eine Vorlage man dem Reichstage machen soll, da die K o st e n der
bis jetzt geplanten

'
Expedition sich noch nicht übersehen

lassen. Wenn man einen Voranschlag machen kann, wird man
wahrscheinlich den Reichstag eirtberufen . M . Z .

— Aewyork , 5. Juli . Der „Newyork Herald " meldet aus
Washington : Staatssekretär Hay übermittelte den Bot¬
schaftern und Gesandten in Europa und Japan eine Er¬
klärung , welche sie den Regierungen , bei welchen ste beglaubigt
sind, vorlegen soll. Dieselbe enthält folgende Punkte : Die Hte-
gierung der gereinigte » Staate » erkennt das Vorhandenseineines Kriegszustandes « icht an . Sie entsendet Truppen und
Schiffe nicht , um gegen China Krieg zu führen , sondern
um nach den amerikanischen Bürgern und ihren Inter¬
essen zu sehen , die Ordnung herzustellen und auftecht zu
erhalten und nach Wiederherstellung der Ordnung fort 5
zngehen .

Truppeu -Befördernnge «.
= Lissabon , 5 . Juli . Eine Streitmacht bestehend auS einer

Batterie Artillerie und 400 Soldaten ist nach
Macao (Südchina ) abgegangen , um die dortige portugiesische
Garnison zu verstärken. Ein Kreuzer soll gleichfalls dorthin
abgehcn.

bä London , 5. Juli . Aus Shanghai wird gemeldet : Hier
verlautet , daß Japan 15,000 Mann nach ßhi «a gesandt hat und
daß die Hälfte derselben bereits in Takn gelandet ist.

A«tt jckr besonderen Anzeizr.
Todes-Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten die !
^ schmerzliche Nachricht , daß unsere liebe Gattin ,Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Elise Maisch
gekorene Schumacher

I heute Früh im Alter von 64 Jahren « ach kurzem ,
s schwerem Leiden sanft entschlaft » ist.

Zm Namrn der lrauerudrn Hjnterbljeßenei»: !
krieär. Maisch , Privatier,

«nv Kinder .
Karlsruhe , den 5. Juli 1900.
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Mt flachen N -OMmen ,
europa fa erkennen waren , staven sich ofkwSxt- entfernt irnd gleichzeitig hat sich hcher Druck « M kn da - Binnenland herein ausge

Juli .
4, Nachts 8 «.
5. Mrgs . 7 U.
5. MittgS . 2U .

0ltMl
mm

753.7
754.1
753 .7

>» a
11.7
14.8
20.5

11L
11.4
10 .6

VnuitliWl
t» Vni.

Höchste Temperatur am 4. Juli 16 .3 ; niedrigste in der darauf¬folgenden Nacht 13.0.

NO
NO
NO

bedeckt

Die Leiche wird ans Wunsch der Entschlafenen
nach dem Crematorinm in Heidelberg verbracht .

Ei « tüchtiger , erfahrener

Maurerpolier
8514«.2.J

Bnszng a«S den Standesbüchern Karlsruhe .
E h e a u f g r b o t e:

Juni . Philipp Moll von Heidelberg , Justrzaktuar hier , mit Jose -
. fine Rombach von Freiburg .

m Ludwig Seitz von Nesselried, Kutscher hier, mit Marie
Gräßlin von Stratzburg .

Eheschließungen :
Juni . Georg Gruber von Schwabing , Kesselschmied hier, mit

Rosa Suter von Zürich.
0 Karl Huber von Lauda , Lokomotivheizer hier , mit MariaMaier von Freibnrg i. B .
w Julius Becker von hier, Schlosser hier , mit ErnstineKarcher von Ittersbach .
0 Heinrich Müller von Köln , Hofmusiker hier , mit Marie

Hoitz von hier.
Juli . Julius Brecht von Ettlingen , Schneider allda , mit MariaFranz , 'Ärttwe von Wersenbach .

m Lorenz Rockel von Tauberbischossheim, Weichenwärter hier,mit Anna Brennfleck von Jlmspan.
0 Dr . Ludwig Schmidt von Offenbach a . M . , prall . Arzt inHildesheim, mit Emilie Eckert von hier.

0 Albert Lott von Waibstadt , Kanzlciassistent hier , mit Marie- > . Koser von Langenbrücken .
„ Wendclm Schick von Oberweier, Wagenwärter hier, mit Anna

: ' Jung von Pleisweiler.
„ Robert Bruno Kühl von Frankfurt a. O., Schriftsetzer hier,mit Anna Gvangrt von Untermutschelbach .
0 Friedrich Dietz von hier, Sattler hier , mit Mathilde Beckervon hier«

Geburten :
Juni . Elisabeth , B . Jakob Schrittner , Fabrikarbeiter .

„ Frieda Anna , V . Herm . Schuhmacher, ^
Eifendreher .

! 0 Lina Pauline , V . Ad. RoSmarinowsky , Monteur .*
0 , Otto Heinrich, V . Gg . Hrch. Zubrod , Schlosser .
„ Hans Robert , V . Josef Aug . Kappker , Schlosser .
„ Ernstinr , D . Karl Weidner , Hafner .
* Otto Friedrich , V - Friedrich Jäck , Taglöhner .
„ Wilhelm , V. Emil Wegmer , Former .

Juli . Frieda Bertha , V . Aug . Ruder , Hausmeister .
0 Marie Elisabeth , V . Jakob Grundel , Schutzmann .

Todesfälle :
, Mina Hering , ledig, alt 23 Jahre .

Ernstine ,alt 1 Tag , V . Karl Weidner , Hafner .Dr . Philipp Platz , Professor a . D . , ein Ehemann , alt73 Jahre .
Karoline Kleinert , alt 31 Jahre , Ehefrau des Holzhänd¬lers Jakob Kleineft .

Albert , alt 8 Monate 10 Tage , V . Emil D '
äggelmann ,Schreiner .

Lina , alt 4 Monate 16 Tage , B . Karl Egenberger ,Schneider .
Karoline Förderer , alt 74 Jahre , Ehefrau des Schrift¬setzer- Ludwig Förderer .

Berthold , alt 18 Jahre , Vater Berthold Schraft , Maschinen¬arbeit« .
Schnöder , Schneider, ein Wittwer , alt

MkhÄm . akt 3 Ich » . BÄ » 9tÜS Kiefer. FcchMarbeiter.Elffe, dB ZS Iah « , Botet August Freiburger , Glasermeister.

mit 15—20 erfahrenen
Vrn ^ fteinmerurern

auf sofort gegen hohen Lohn oder Aeeord an de»
Reubanstrecke Nuttlar —Winterberg gesucht. Meldungenbeim Geschäftsführer C . Salvador ! in Olaberg .

K im gesell äff , Elberfeld .
IQOOOOOCOOOOC

Wetterbericht be» Ueutralb »»» stk Metenrol . und Hydrogr .m» 8. Kch 1900. '
tXtqegif kmWiit KmMrchen Mittel -

Dfnoojtit

breitet , gleichwohl ist «» imrkm Roche» Deuffchlandr zum Austlarengekommen, « Shrrnd st» Süden das meist trübe und stellenweiseregnerische Welk« « ckmuert. Wdhchchdkmch wirk auch bei unsweniaer bewölkte- and dabei rÄuMevS Wetter einireien .« Me

ftar- md WMeihkejst
Karlsruhe .

Dmch Beschluß des Verwaltmigs -
raths vom 7. März d. Js . »nd des
BiiraeranSschusseS vom25. Mai d. IS .wurde der Zinsfuß für Spareinlage »mit Wirkung vom 1 . Juli d. IS . au
wie folgt festgesetzt:
Bei Einlagen bis 1000 Mk . 3'/r«/°.

bei Einlagen über 1060 Mk.rfür die ersten 1000 Mk. 3V2%,für die weitere » Beträge 3 'A %.
Wir bringen dies hierinlt znr

Kenntniß der Einleger. 13897
Karlsruhe , den 4 . Juli 1900.

Städtische
Spar - und psandleihkasse -verwaltnng .

Eggenstein .
MssOl-VeHeigttilng.

Die Gemeinde
Eggenstein
versteigert am
DienStagden

10 . d . M. ,
Nachmittags 3 « hr , einen sehrschweren Rindsfasscl gegen baare
Zahlung .

Die Zttsamineiiknnft findet im
Fasselstalle hier statt .

Eggeustctii , den 4. Juli 1900.Das Bürgermeisteramt .
_ Neck ._ 3515a

Bäckerei-Verkauf.
Rahe bei Karlsruhe in großem ,schönem Fabrikort (Bahnstation) weg.

Aufgabe des Geschäftes eine Bäckereimit Spezereihandlung, schönes An¬
wesen, gute» Geschäft, mit sämmtlichInventar sofort billig zu verkaufen .
Anzahlung nach Uebereinkunft.Offerten unter Nr . 35401 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 2.1

Für nnsere leicht zu bearbei¬
tenden Branchen , AlterSkapi -tal» « . AuSstenerverficher »«ng , Renten «keine Volks-
verstcherung) suchen wir tüchtige,in besseren Kreisen arbeitende

Inspektoren
gegen Gehalt , Provision und
Reisespescn . Nichtfachleute er¬
halten gern tbätige Unterstützung
durch unsere Beamten . Offertenunter Angabe von Prima Re¬
ferenzen und bisheriger Thätig.
kcit sub B. 1810 an H«lnr.Eisltr , Berli « . 350U.2.1

8 Kartsrusier
s Mmiikckrilükttl«.
o ^ o
ZKut

o
o Familien-Ausflug
V Sonntag den 8. Juki
v nach Dos , Fremersberg,
H Yburg, Nenweier (Gesthaus
0 „ zum Lamm").

Abfahrt 7°' Vormittags.
Um zahlreiche Betheiligung i

bittet 13903 .2.1 £Der Vorstand, o
oooooaooooc

Borfenfter
verschiedener Größe billig zu habenauf der 13910.3.1
Abbrnchstelle Kaiserstraße 201 ,bei Jafcob Meinter .

Bäckerei-Verkauf.
Eine der schönsten Bäckereien

(35—40 Mk. Tageseinnahme, Sonn¬
tags und Feiertags das Doppelte ) in
großem , schönem Fabrikort ist sofortmit mäßiger Anzahlung zu verkaufen.
Auch für ledigen Bäcker Gelegenheit »
sich mrt einem '

vcrmöglichen Mädchendort zu verheirathen. Offerten unterNr. B5400 an die Exped . der „Bad.Preffe" erbeten . 2.1

Für zugefchnittene
Herrenwäsche wird tüch- I
tige , pünktliche

Arbeiterin
gesucht. 13923 J
Franz Perrin ,

Hoflieferant,
« aiserstratze 124 k.

Gewandte

HasGhmensGhreiberiii
und Lte «»graphisti « sucht per so¬fort od. später aus größerem Bureau
Stellung . Off. u. B5410 an die
der „Bad . Preffe".

Ein jüngeres Mädchen , welchesetwas waschen und putzen kan» ,findet angenehme Stelle. 85412
Durlacherallee 43, HI , links.

A.-Lehrer.-St. b. B . Fm.
sucht militärfr . Mann, der d. L .-Sem.Bamberg 98 m . gut. Z. abs. Off. u
3618a anA. W., B«mk| ^ jakfllttllfl. 14.

crnhardstraße 4, 3? Stock linkst
ist ein schön möblirte» Zimmermit Balkon an einen sol. Herrn aus

sof. od . später zu vcrmietheu . 85408
Em 140 c,m grober, Heller , krockcnel

im 2 . Stock ist auf 1. Oktober ,uvermiethen . Zu erfragen 85411« erd-rsirasse U, parst
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Freitag den 6. Juli , Abends 8 Uhr :

Grosses Militär -Konzert
dev Kerd -Dvagonev -KapeUe .

Kapellmeister W. Radecke . 13901
. . . ii . , J Abonnenten . . . 30 Psg . | ProgrammEintrtll . j Nichtabonnenten . . 50 „ | 5 Pfg .

inte Eintrittskarte « berechtigen nur zum einmalige « Eintritt .

MlnerschMerem Karlsruhe.
Samstag den 7. Juli , Abends yalö S Mir :

Fest - Bankett
int Colosseum

zMlilßlich des bei dem Gesangswettstreit an Pfingsten in Mann¬
heim errungenen Erfolges.

Die werthen Mitglieder werden hierzu freundlichst eingeladen .
Mitgliedkarte ist beim Eintritt vorzuzeigen . 13898

Aev Worstanö

LezsaMei« Mszcki«e«ds»er.
Sonntag den 8 . Juli , Nachmittags halb 4 Uhr

beginnend , im Garten des „ Feldschlöfjchens " (Karlstraße) :

bestehend in Musik und Hesangsvorträge «, Hlückshafe« und
^ sfir ^

laden unsere v-^ehrl . Mitglieder , n«bfl Angehörigen
hienmt fteundlichst ein Md bitten um recht zahlreiche Betheiligung.
izs9t ^

Badischer Fraueuverein.
Irauenaröeitsfchuke.

Montag den 3. September d . I . , Morgens
8 Uhr, beginnen sämmtliche Kurse der Frauenarbeitsschule und
zwar im Handnähe « , Maschinennähen , Kleidermachen ,
Mnsterschnittzeichnen, Weitzsticken , Bnntsticken , Woll -
lniipfen , Putzmachen, Spitzenklöppeln , Freihand¬
zeichnen , geometrisches Zeichnen und Mnsterzeichnen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt
volle Pension erhalten.

Anmeldungen wollen baldigst bei Unterzeichneter Stelle
ringereicht- werden . 13899.4.1

Karlsruhe , den 5: Juli 1900.
Der Vorstand der Abtheilung .1.

lös» ich von heute ab ohne Abzug spesenfrei ein.
An- und Verkauf von Werthpapieren jeglicher Art be¬

sorge ich «Kulantest.
A . Marx , Bankgeschäft,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 11 .

m Achllbr des Artikels verknuse ich noch mriiW
Hemden - Blousen

zu jedem annehmbaren Gebot.
Trauer - Blousen . führe weiter und empfehle solche

in großer Auswahl. E
Kaiser- «. Lmmft.- G. Cohen , Kaiser- ». LllMßr.-

Mi
Special -Geschäft für Damen -Confection .

13922

Geschäfts «Verlegung und
Gonpfehlung.

Einem tituhirten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene
Mittbeiluug , datz ich meine

Mineralwasserfabrik
von Werderstraße 81 in

Aiiitaiienslrassr 89
13890 .3 .1

»erlegt habe und bitte ein verehrl . Publikum um geneigten Zuspruch
Hochachtungsvoll

A . Volz 9 Augartenstraße 89 .

Gasmotorenbefitzer,
welche im Besitz von Schiebergasmotoren sind, empfehle ich meinen
Gebrauchsmusterschutz, Ventilkörper mit Glührohrzündung
zur Umwandlung eines Schiebergasmotors in einen Ventil-
gaSmotor mit Glührohrzündung ohne Veränderung des
Rotors . Die Vorzüge desselben sind :

Weniger Gas - und Oelverbranch , mehr Kraft -
entwickelnng, größere Reinlichkeit , nur '/zj ähnlich
zu putzen, Reparaturen fallen nur noch ganz
selten nöthig . Kosten verhältnißmäßig gering .

Auch andere Motoren mit Flammenzündung werden von
« ir in solche mit Glührohrzündung umgewandelt .

Referenzen zu Diensten . 13896. 20 . 1
0 . Schönemann ,

mechanische Meeirstätte ,
Karlsruhe i. B.

MS.
' In der bad. Landesgewerbehalle ist ein 4 HP . um«

gewandelter Gasmotor zu den üblichen Besuchsstunden in Betrieb
zu sehen. —

.jede? Art
empfiehlt das 13909 .3.1

Mülharrfev Ieagresten -Geschaft
von Anton Fertig ,

UR "
Adlerstraße 13 , nächst derKaiserstratze ( Schloßseite ).

Grohtes u. feinstes

Institut
für 13182 .8.8

Aug . Ehmer,
Lehrer der Tailzklnist,

(vormals geprüft und
concess. v. d. h. k. k. Statt -

haltcrei in Prag ).

Anfang September Be
ginn m . Unterrichtes im
neuen cleg . Saal :
2 » Amalienstraße 25 .

Anmeldungen erbeten.

Gartenhimbeeren ,
wnrmfrel , empfiehlt 3511a .3.1

Obstgut Rosalienberg,
C-rtttzlngen .

Größeres Mmsaktm-
W«reil-Wöft.

An bedeutendem Verkehrsplatze
Süddeutschlands mit sehr wohlhaben¬
der Umgebung ist ein gut eingesühr-
tes , auswahlreiches Mannfaktur -
waaren - und Damenkonfektions -
Geschäft mit gewählter und zahlungs¬
fähiger Kundschaft nebst den dazu
gehörigen Baulichkeiten , bestehend aus
zwei stattlichen Geschäftshäuser «
mit umfangreichen , der Neuzeit ent¬
sprechenderstellten Verkaufslokalitäten
und Magazinsräumlichkeiten ander¬
weitiger industrieller Unternehmungen
wegen dem Verkaufe ausgesetzt und
an jedem vom Käufer zu bestimmen¬
den Zeitabschnitt zu übernehmen. Ein
Jahresumsatz von durchschnittlich
75— 80,000 Mk. wird vom Besitzer
unzweifelhaft nachgewiesen. Der
Preis der gesammten umfangreichen
Baulichkeiten ist auf 95,000 Mk. fest¬
gesetzt und die Anzahlung auf die
Letzteren allein ohne Waarenbestände
auf 25,000 Mk. normirt worden.
Das Waarenlager , aus nur couran¬
ten Artikeln bestehend, repräsentirt
einen Jnventarwerth von ca. 40,000
Mark . Bei Uebernahme desselben
würde eine Gesammtanzahlung auf
die Häuser sammt Waarenlager von
85 .000 Mk. genügen. Nähere Aus¬
kunft durch das Südd . Gesch .- « .
Hyp . - Berm .-Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkcstraße 20._ 3408a 107

» m mein allzugrotzes Lager n

etwas zu räumen , gebe ich in laufender Woche auf die bisher schon
billige « feste« Preise noch ^ 0 " /o XCa/fo

bei Baarzahlnng .

Rudolf Vieser ,
Kaiferfiraße 153.

13913

lilit8rjefenf. §rnJcfrttte«
liefert von besserem Dricot zu 15 Mk.
unter Garantie , sonst 20 Mk., Unter -
offizierShoseu zu,18 Mk. 85388 .3 .1
Schneidennstr . Scheffelstr . 8 p.

Waise oder Halbwaise , ans
guter Familie , nicht unter 6 Jahren ,
wird unter günstigen Bedingungen
zur Erziehung anfgeno iumeu .Mädchen
bevorzugt . Näheres unter Nr . 3517s
in der Expedition der »Bad . Presse ".
Nach Auswärts gegen Rückporto . 2.1

Hans - Verkauf .
agggi Inmitten der Stadt in

günstiger Lage ist ein sehr
iß öM rentables Haus wegenJ“ '®SBO- 2Be 0jU8 zu verkaufen. 2.1

Offerten unter Nr . 85408 an die
Exped . der «Bad . Presse".

Verstellbare Scheibenhantel
(Gewicht 200 : Pfund ) sofort preiS-
wcrth zu verkaufen. B5391 .2.1

Zähriugerstr . 82 , 2, St .

Für eine kleine, gangbare Wirth
schaft hier wird ein kautionsfähiger
Pächter gesucht . Offerten unter
Nr . 13889 mit Beifügung einer Frei¬
marke an die Expedrtion der „ Bad .
Presse " erbeten .

Für ein altrenommirtes Gasthaus
in einer Fabrik - und Garnisonsstadt
in der Nähe von Karlsruhe werden
für sofort oder 1 . Oktober tüchtige
Wirthsleute als Pächter gesucht.
Näheres unter Nr . 13877 durch die
Expedition der „Bad . Presse ". -2.1

Johannisbeeren ,
prima großfrüchtlge , vollreif , zu ver¬
kaufen. B5379 .2 .1

Putlitzstratze 13 .

Heirathe nicht ! tiu®1?
Ebe u. s. w . P/r Mk . — Nach,, . Sse7a
Siesta -Verlag, Dr. 56 Hagtbnrg .
im Herren Offzme !

Hosen von feinstem Tricot zu
20—22 Mk. , Röste von neuem ar >uee -
blau Buxkin zu 45 Mk. B5387.3.1
Schneidermstr . Ehret , Scheffelstr. 8 prt .

Bitte gefl . die Offerte Rr . 4975
postlagernd Ritterstraße abzn -
holen . Antwort bitte Rr . 20
Postlagernd Mühlbnrg . B5404

ZuMnB . zllknllsengesucht
kleineres , feineres Geschäft , nach¬
weislich rentabel . Größere Stadt
Süddeutschlands bevorz . Offerten
»nt . Nr . 3516 » an di « Exped . der
„ Bad . Presse ".

2 Reitpferde,
braune u. Fuchs¬
stute , 12 und
14 Jahre alt ,

straßen - und
truppcnfromm ,

noch sehr gut
auf den Beinen

erhalten , sind preiswerth zu verkaufen .
Zu erfragen in der Exped . der

„ Bad . Presse " unter Nr . 3500a . Nach
Auswärts gegen Rückporto ._ &1

Ein gebrauchtes , guterhaltencs

Fahrrad
ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
13892 Zirkel IS , I .

Divan !
neuer , sehr schöner, für nur 38 Mk .
zu verkaufen . B5405

Schützenstraße 52 » Hth .« pari .

Eine gut erhaltene

Strickmaschine
sowie ein Kanapee u . 1 Sankopf -
ofen sind billig zu verkaufen. B5390

Akademiestr . 9 , Hth . 3. St .
4 schöne, gut erhaltene B5397

Spiegel ,
für Schaufenster geeignet , sind
billig zu verkaufe « .
Körnerstraße 2 , parterre , rechts .

UftflcediW Miian^r,
garantirter Rattenfänger , ist weg
zugshalber billig zu verkaufen. B5406
Biktoriastraße 7 , Seitenbau 3. St .

Hund -Verkauf .
6 Wochen alte , stahlblaue , deutsche

ooggo , männlich, zu verkaufe« .
Horlaol » (Billa ), Hoheuwetters -
bachet straffe 7. . B5394

Für das Betriebsbnreau einer
Maschinenfabrik wird zum Eintritt
per 1 . August oder früher ei»

junger Mann
mit schönet, flotter Handschrift, welcher
Kenntnisse in der Lohnvcrrechnung und
Kalkulation hat , gesucht . Offerten
mit Gehaltsansprüchen und Zeugniß -
abschristen sind zu richten unter
E. 2211 an *
Haasenstcin I Vogler . A.-I

KarlSrnhe . 13906.2.1

zur Bedienung einer Dampfmaschine
gesucht . Offerten unter G. St.
3510a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten , 3.1

Kaminfeger .
Ein junger , wenn möglich geprüfter

Kaminfeger mit tim gute» Zeugnissen
kann bei mir langjährige Arbeit haben.

Dubac , Kminfezkriujir .
3518a .3.1 Mosbach .

KrmktllBegeck
Für ein altes , alleinstehendes Ehe¬

paar auf dem Laude wird eine brave,
tüchtige Pflegerin bei Zusicherung
von Familienanschluß n . gutem
Loh » gesucht. Offerte uiit Angabe
oou Alter , Stand rc. nut . dir. 3519a
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 2.1

Comptoirist ' Gesuch .
Verh. Mann , ev ., gesetzt . Tharakt ^

mit Buchführ , vertr . u . schöner Hand¬
schrift, für 4 ob . 5 Stund . Rachnntt .
auf dauernd gesucht . Gest . Off . mft
Zeugnißabschr and H . 2214 an
Haasensteln 4t Vogler . A.4 .

Karlsruhe . 18905 .6 .1

Büffetfräulein .
Ein Frl . aus achtbarer Familie

wird in eine» Gasthof und Wein¬
restaurant z»m baldigen Einiritt
gesucht . Solche , welche schon ähn¬
liche Stellen begleitete » , erhalten de»
Vorzug . Gefl . Offerten mit . B5382
an die Exped. der „Bad . Presse " . 2 . 1

Mi Ladnerin -Gesnch. MB
Ein Fräulein aus guter Familie

wird in eine Feinbärkerei und
Konditorei auf 15. Juli zu enga -
giren gesucht . Offerten unter Nr .
85402 sind an die Exped . der „Bad .
Presse" zu richten.

Ein ordentliches

Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht. 13891

DouglaSstraße 13 , 3 . Stock .

Manfarden -Wohnung ,
eine kleine, Zimmer nebst Küche uub
sonstigem Zugehör , ist an stille Leute ,
einzelne Frau oder Mutter u . Tochter ,
auf 1 . Oktober zu vermiethen .
B5395 Herrenstraße 58 , 2 . Stock .

32 ist eine schöne
Wohnung , 2 Zimmer u . Koch -

gas, im 3. Stock, wegen Umzug sofort
oder 1 . August zu vermiethen . Näheres
im 3. Stock rechts. B5389 .2 .1
hübsche Wohnung ohne vis - i -vis ,

3 Zimmer , Küche , Gaseinrichtung ,
Mansarde u . Keller, auf 1 . August od.
September zu vermiethen . Näh . Rüp -
purre , straffe 92 », 4. St ., r . Einzu -
sehen 2—4 Uhr. 85392 .2.1

Wohn- « . Schlafzimmer ,
gut »löblirt , in nächster Nähe des
Bahnhofes , ohne vis -i -ri », Garten
vor dem Hause , ist auf sogleich z «
vermiethen . Näheres unter Nr .
85396 in der Exp , der „Bad . Presse ".
ltterwigstraffe 18, Querbau , 1 . St .,Vif ist ein möbl. Zimmer an einen
soliden Arbeiter zu vrrm . 85385
/ Trottesauerstrabe L3 ist eine möbl .
^2 - Mansarde sogleich an einen
anständ. Arbeiter zu vcrm . Näh . im
2. St . link». 85898

möbl. 1- ob . 2senstr . Zimmer
sofort zu vermiethen . 85349 .2 .2
Herreustr . 17 , 3 . St . links .

Sniegstraffe 141 ist ein gut möblirtc «,ov zweifenstrigesZimmer mit Herr-
licher Aussicht sogleich zu ver -
unetheu. 85333 .2.2

Marienstraße 68» . 5 . St ., ist ein«l» mobl. Mansardenzimmer sok.
oo. spater zu vermiethen . B53 a6

Zu «rftageu daselbst. .



Sette 4.
Nr. 154Badische Presse .

kesmWkllii (taumln.
Wir beehre» uns, unsere verehrl .aktiven und passtven Mitglieder zudem am
Sonntag den 8. d. M .

ftattfindenden

Ausflug
nach Bruchsal

ganz ergebenst einzuladen .
Abfahrt vom Hauptbahnhof12 Uhr12 Min. Der Fahrpreis beträgt 75 Pf.
Diejenigen Mitglieder, welche ge¬sonnen sind, an diesem AuSfluge theil-

zunehmen, werden ersucht, sich in die
im Lokal (Badischer Hof) ausliegende
Liste bis längstens Freitag Abend
aefl. einzeichnen zu wollen.
13887 Der Vorstand .

Verein
KommISvon

(Äaufmänit . Verein ) Hamburg .Kostenfreie Stellen - Ver -
mtttlung , PensionS -, Kran¬kt n - K a s s e , VereinSoiga » : . Der
H a n d e l S st a n d " . Ueber SS 000
Angehörige ; über 77 000 Stellen
ve>mittelt. In 1899 wurden 10028
Mitglieder ». Lehrlinge ausgenommen ,sowie 0113 Stellen besetzt . Die
Mitgliedskarten für 1000 und
die Quittungen der verschiedenen
Kassen liegen zur Einlösung bereit .Nach dem 1 . Februar ist Verzugs »
Vergütung zu entrichten. Eintritt
täglich . Vereinsbeitragjährlich 8 M.
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hrn . Jacob Steidel , Zäbringerstratze 22. Zusammenkunft im
Landsknecht zede« DienstagAbend 0 Uhr .

Lehrfabrik
. .»kt. Ausb .v. Volont&r. II

I »chinenb . u .Elektrotechnik. I
Ours. 1 Juhr. Prosp . d. Gsorggpiimtat JbOo .. ilmetisul .T

ate
KLEYE

Filialbureau : Mannheim 0 5, 12.
Hauptburean: Telefon No. 1303.

Der Puppen Leid
Heilt allezeit ") 2003 '

dir erste Karlsruher

PuppmkliM
von H. Bieler ,

Damenfriseur und
Perückenmacher ,

Jiaiserftr . 327.
*) das ganz« Jahr hindurch.

211 Kaiserstraße 211
Karlsrulie

empfehlen 11201*

( orzetz
Specialmarke WK

Mb.
iß defttdrr» keachtestswerth .

BeWedepn ,
doppelt gereinigt und gedörrt, !
pr . Pfd . Mk. 2.- , 2.50,12.80 , 8 .—, 3 .50 , 4 .- ,
Spezialität : Landrnpft
empfiehlt in schönster Waare

J . Schneyer,Eck« Marien - » . Werderstr .
Hannen , Hlohhaare , ^

6138 Narchente , grelle .

Für
Säuglinge

ist die beste Nahrung Kuhmilch von
wirklich gesunden, auf Tuberkulosegeprüften Thteren, welche nur mit
Drockenfutter gefüttert werden .

Dieses bietet hier nur allein dieunter Eontrole deS OrtSgesnnd -
tzetttzratheS stehende 20418 *

MUlykurankattE . JBirkeumeiei *,IV Kvi-gstrate 17, Teleph. 51«

Feinstes Tanzlelir-Institut Karlsruhe I
1Paula Bayz & Richard Allegri , ■

Witgtteder des Hroßß. Aad. Kofthealers .
Empfehlen sich zur vollständigen Ausbildung aller Rund »

1und CenversationStänze . AlS Spezialität wird der echte ,Wiener Lechsschrittwalzer gelehrt .
1 ® tfl . Anmeldmmen erbeten Äaiserstratze 205 , 2 . Et .Z>Nachmittags von 2 bis 5 Uhr . 13258 .30.51

Die Kurse begiiinen ab 15. September.

Das Polliemaarm- uml Räßetlraus
Friedrich Holz , SÄ «
empfiehlt zu staunend billigen Preise « bei tadelloser AnSführungfein reichhaltig aflortirteS Lager in alle « Arte «
Holz. und Kolstermobelt »,wie Lütter », Süobor-, Spiegel- und Klcider -Schränke, Vertikos, Sekretäre ,Salon-, Auszieh -, runde und Viereck . Tische, Schreibbureau und -Tische,Kommoden , Näh - , Bauern- und Servirtisohe , große Auswahl in Stühlen,Taschen - und Stoff-Divans, Fauteuils , Trumeau, Consol - und andereSpiegel, Klavierstühle, Paneelbretter , Barderobe - und Schirmständer ,Vorhanggallerien rc . :c .Vollständige Salon » , Wohn », Schlafzimmer » und Küchen»

einrichtnnge » stets auf Lager .Mermietheu einzelner Mööef, sowie ganzer Kaushaktungen.Eigene Tapezierwcrkstätte . Theilzahlnng gestattet .VoUsiSnäig« Aussteuern finde« besondere BerttchslchHgnag .

Luftkurhotel Würiuthal
jÖ^ tni badischen Gchwarzwald , " DE- eine Stunde von Wforzyeim entfernt. -DaS Hotel im wunderschön idyllisch gelegenen Würmthal ist !rings mit Tanne»- und Buchenwald umgeben. Herrliche Spazier¬gänge, vorzügliche Luft. Neu erbaut. Schöne Fremdenzimmer . ,Galten- und Parkanlage«. Pcnsto » bei mäßigen Preisen .Bäder . Eigene Equipagen .

Aufs Veste vdn Aerztc» empfohlen. Beliebter Ausflugsortfür Familien, Radfahrer und Touristen. Telcphonanschlutz 809 1
; Pforzheim.

"
13524 .6 .3Prospekte , sowie Auskunft «rtheilt

Direktor Bundschuh .

Erholungsbedürftigenbietet angenehme « Landaufenthalt mein gegen Nordwind geschütztes, imliebliche » Schntterthal gelegenes Anwesen mit großem Garten 11. Veranda.Prächtiger , ozonreicher Tonuenwald mit schönen Pfaden, nahe Höheiunegemit großartigen Ausblicken , z . B . Rnint Hohen - Geroldseck , Langeichardt ,Bäder Ettenheimmüuster, Kirnhalden. Sehr gute Pension von 3 M - all.Z £ ulll >a,chL b . Lahr , Stationd . LahrerStraßenbahnS669n.8.7 Eigenthümer: J. Schell , Gasthaus zur Sonne .
Erholungsheim uzxd Heilanstalt£ lcliöna,u im Ddeuwald .

Geisteskranke, Epileptiker und Tuberkulöse ausgeschlossen. Prospekte durchden dikig. Arzt und Besitzer Cr . Schnell » 195ia .l2 .7

Herrenalh "
im württemberglaehen Sohnrarzwald

Klimatischer Kurort (8Ö9M. s . d . M.)Bwischen Wildbad und Bsden -Badeo .Kadntetlon von E.»rUrHhe- EttUneen - Herreu*Ib. AWnserkeilverfahren, Elektrotherapie etc.
GelegenhOil rar Jagd und
Fzo*P«kte dmrftfcStftdtactralthtiM Biatttr *

IOOOOOOOOODOOOOOOOOOOI

Einkauf von Betten und Polster möbeln V
versäume Niemand, iiujer staunend grosse » iLagerO

zu besichtigen.fBttT 40 Stück fertige Divans und Wohnzimmer -Sophas . .in allen Preislagen , größte Auswahl in Bettstellen , Schränken Qund Chiffoimieres , Kommoden , Tischen, Stühlen , Spiegeln . 0ganze Aussteuern , sowie einzelne Zimmereinrichtungen unter gGarantie für folide Arbeit . 13594 .6.3 Ym> Ganze Anssteuer« werden vefonders öerückstchttgt. >»6vdn . XIvSn, Durlacherstr. 9799. !
>OOOOOOOOODOOOOOOOOOOi

Unterzeichneter hat folgende Weine zu verkaufen : ca.88 Hektol . 1807er Wetftherbst ( Thiergarten n. Durbach )»52 „ 1807er Ncnweierer ,» » „ 1808er Ehrenstetter ,2« . 18 » 5cr Markgräfler ,20 „ 1807er Oberkircher ,18 „ 1897er Klingelberger ( Thiergarten ),11 „ 1807er Clevuer (Bodenau ),14 , 1805er Achkarrer .Die Weine lagern in Bühlerthal und können durch KüfermeisterStephan Ziegler Proben vom Faß entnommen werden .Das Nähere eriheilt 3142»*Felix Bertrand in Rastatt,„ Zn de« drei KSnigen " .

■BHUTZ-

Kaiser -
Borax

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints),zugleich ein vielfsoh verwenäbsres
Reinigungsmittel im Haushalt ,ßensus Anleitung in jedem Czrton . TJ« b « rall vorritlg .Mur seht in roten Czrtons zu IO, 20 and 80 Plg.Specislitat der Firm « Heinrich Mack in Ulm a . D. .

Hensoldts neue HancLfemrohre
„Pentaprjsma -“ und „Sicre ©

“-Fcldstechei
übertreffen alle bisherigen Konstruktionen von
Prismen-Fernrohren an Leistungsfähigkeit , sind

handlicher und verhältnißmäßig billiger.
Hauptvertretung für Baden u. Reichslande :

Karl ichenrer
(Firma C. Sickler) 13406 .10.6

gjcfntedjanikev rrrrd Optttrev
Karlsruhe i. B.

Todtmoos ,
sehr beliebter, im roiiiautischeu Wehra-
thal, 850 Meter über dem Meere ge¬
legener Luftkurort. 9i03e .15.ilPension
Geschwister Schmidt

Sehr gutes bürgerliches HauS ;Pensionären bestens empfohlen .Preis für volle Pension 4 Mk. bis
4.50 Mk. per Tag.
Besitzer : Lvsekwisier 8vkmidi

werden rasch und dtUlg augefertigtin der Druckerei der „Bad. Preße" .

Nähmaschinen,
Waschymschiuerr,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 10280*

Ludwig Karle ,
mechanische Werkstatt«,

Telefon « 24 . Waldstr . 15 .

Mmchömge,Ii „ 4A, . .

riljs. Sar&incn r ”K
tadellose frische Waare , per DoseM . 1 .70 empfiehlt
Fritz Leppert,

Karlsruhe , igsoo
llirhlirh

sind die
gebrannten llallee'r

per Pfund Mk. 1.20
n n n 1 *40
„ „ « 1 -60
. „ , 1.80

bei 13600*

Otto Latnpson ,
Colonialw. ii . Delikatesten ,

flf Ludwlg.Wilhclmstratze 10

Kirschenwasser!
Schlvarzwälder , garautirt echt, hat»och einige 100 Ltr. abzugeben 3026a8 . ärmbruzter , Gensbach Baden.

I .
' fiteikil

Produkte: Maggi z« m Würze « ,Gemüse - und « raftsuppen ,Bouillon -Kapseln , 3313»Gluten -Kakao » empfiehlt bestensa » rnh . Kran « ,Waldstraße 54 ; Filialen ; WilHelm -
stiaße 28 und Werderplatz .

re
in schwarz gescheckt und weiß , stch be¬
sonders zum Geschenke für Kinder
eignend . Fleisch sehr wohlschmeckend ,ähnlich wie Reh , unter Garantie
lebender Ankunft , k Stück 5,50 Mk.,4 Stück 20 Mk. Viele lobende An¬
erkennungsschreiben . 2897- .12.NIß . » lenke , Bispingen ,

Lüneburger Heide .

München , Rumfordstr . 9
sucht bei festem Gehalt und
hoher Provision ansässige
Geschäfts -Leute aufdem Laude ,

welche mit Muster Oekonomen
aufsuchen wollen behufs Verkauf
von 8199s.10.7
PferstSeikkil ll. «ttllitesilkeo.

Kohlen :
Ruhrmaschiukohleu ,
Ruhruutzkohleu ,20—25 Waggon Saarkohleu ,1 . Sorte .50 WaggonRormal 'Brauu -

kohleubrikcts 6 . k.
ob Zcchc sind abziigebeu . Auflage»
sind au die Exped . der » Bad . Presse"
unter K. 8t. 19750 au riAien. 8.8

Ankauf
getragener Herren« und Frauen«
kleider , Schuhe und Stiefel,
Militäreffektrii, gebrauchte Bette»
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Marrgrafenstpatze 23
parterre . 10019*

Eisschränke ,
zwei- und einthiirig, Badewanne «an« Zink, jeder Art und Größe, zuden billigsten Preise» bei L5132.8L

K. Rein hold ,Atadomiestraße 14 , Hinterhaus .

1 tiiltztigk Wkm
sucht noch Kimdeii im Ausbügeln.
Schrffelstraße Nt . 32 , p . 85304

Tüchtiger, eduttousfähisier » Irrh
von einer Brauerei per sofortW cht für eine gut gelegeneirthschaft
in einem Voroite ^Strassbur g ’s i. Ktsaßmit eoucessioiürtem Tanzsoal. Brieseunter „Wirthschafl " au NaäolkAosv «, 8trs »»&ar > i. Ei». 8495a *

Wirchschast
zn pachte « gesucht in PHIliPP »-bitt 'o , Grabe » oder Nmgeb « »g.Osfeiteu uuier Nr . 11257 au die
Exoed . der „Bad . Presse " ._

*

Haupt-Agent
von einer erst , deutsch Lebens »und U» f. »Bers . - Ges . ' gesucht.Großes Zncasso vorhanden. Offertennur von Herren, die schon mit Erfolgthätig waren, unt. 3469» an die Exped .der „Bad. Presse " erbeten. 3.2

Eine alte , deutsche 34 (Ja,ji .3
Unfall - MKastpßlcht-
BersicheruugS - Gefellfchaftsucht für Karlsruhe uud
Umgebung geeignet «V eptreter
gegen hohe Provision . Gest .Offerten unter Nr . K. 16BQ a«die Exped . der „ Bad . Prcsie " .Bäckerhaus «

Verkauf .
An gutem Platze großen OrtS mit

Fabriken , ist eine gut gehendecomplettrBäckerei an bester Lage miter günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch

J . Müller , 13851
Karlsruhe , Kaiserstrabe 99.

Zuverkaufen
^ -^eineStnte

Fohlen
bei 13727.3.2friedr. 8ve !rsr,

Dnrlach » Blumeustr . 12».

kiLnino,
! ein ganz vorzügliches Jn -' strument , aus berühmter,
i Stuttgarter Fabrik, ist billigunter Garantie zu ver-
| kaufen. 13755 .3.3

Lutsenstr . 19 , parterre.
Einzusehen zwischen 2 und
Uhr.

Grotzer
Musik-Automal
(Komet ) Ist billig zu verkaufen im
Gasthau » „ zum Ochsen" innttrdeu im Mnrglbal . 3496».2,1

Ich bitte um recht zahlreiche Be-
thritigung.

Chaise
zu verkaufen .

Eine guterhaltene Reise -Ehaisil
auch für Aerzle und Wirthe ,eignet, ist Preiswerth zu verkaufen I1 Spitzfaden, Wagneri
13543 Kriegstraße 14 . tz.g

Llshrsrs Assxislts
PianinoLwerden ausserordentlioh billC
abgegeben im Pianofortelagifl
Erbprinzenstrasse 4 . 13647 .12^1

Für die Stellung eine»

mit ftsteili Gehalinuid Vertrag such!
zum sofortige» Eintritt -renonnmrtil
deutsche Versicherung« * GesellschMtüchtigen Herrn , der befähtgt -^'
allein u . mit Agenten BeMcherlNlgIn allen Gesrüschaftsrlttslit « 1
znschließen . Jncasso-Cantion erforq
derlich . Offerten sind unter A. Blimfan Aaasenstetn <c Vogler , A .-B^nanahelm , zu richten . 34o 'ia.3.1

Olerkflibrcr,
welcher im Treppe,-bau sehr bewanbertl
ist, für Kunst » und Bauschlostoreil
gesucht . Off . ». V . 1139 ölt
stet » ft Voller , A K., StrassburflI. £ . 347 7a .3i |

Gesucht
Ecmeiitc«r u ^lütteiifcgctl
für ständig . 321

Offerten unter P . Ö . 18726 an feit I
Exped . der „Bad . Presse * abzugeben. sSofort gesucht
ein gewandter, ordentliches Mädchen , I
welches auch koche» kann. 13749 .8.21

Ettlingerstraste 29 , I.
junges schulfreies 13817.331

Mädcheu,
welches zu Hause essen und schlafen I
kann , wird auf sofort gesucht . Näherei
Winterstraße 18, 2. Stock , links.

gebrauchte , in allen
Ei, äßenfortwährendabzngebeu . 13802 .ln .2« aldhornstraße »7.

MmWeil
für Friseure , Bäcker, Condttoren rc. !
sosmt billig zu vermitthc ».
Niheres bei Karnsand , Kaiser -
str afte » 11 ._ 135271 .3^ 1

lojsini
"

s« MmirtjjtiT
Garte,isfrast « 58 , Ncnba », ist |im s . Et . eine schöne Wohnung ,

bestehend ans zwei Zimmer »,Küche, Abort mit Elvset und
sonstigem Znbehilr sofort z«
bermiethen . 13711 .8.2

Nähere - fm 4 . Stock , rechts .

Gerrvigstr. 45
sind schöne 2 und 8 Zimmer -
wohnnngen sofort oder 1. Oktober
billig zu vermieihen . 13821 .3.3

Zu erfragen Au garteustr. 78, 2, St
vo « L größere «

LUvillUtilfs Zimmern nebst ZU-
behör auf l . Okt . z » venitiethen . LSI4V

Näheres Htrschstr . e- S , 2 . 8t . 8.3
1 fhlii,ib,,vdf,V24 i (,i ' Iitc Äohunug

von 2 Zimmer », Küche, Kellerund Zubehör auf 1 . Oktober zn ver-
mietheu. Näheres daselbst . 26311 .2.2

Zu vermiethcn
in ^ iönster Lag « der DurlachetAllee auf sefort oder später2—3 schSue , hohe Zimmer «unmöblirt , eventl . auch möblirtund ans Wunsch auch mit
Bnrfchenztmmer . 6.6

Zu erfrage « unter Rr . 84636in der Exp . der „ Bad . P reffe " .
Kaiserstraße 28 h,2 Trepven doch , in der Nähe der neuerPost , ist ein sehr großes, fein möbl.Wohn » nebst Schlafzimmer mit1 oder 2 Betten mit oder ohne

Pension zu vermieihen . L5004.7.5

Wohnungŝ Gesuch.
Ruhige« kinderloses Ehepaar suchtans 1. Oktober Wohnung von 2

Zimmern » . Zubehör. Offerten mit
Angabe von Preis u. Stockwerk a«die Erved. der »Bad. Presse' unterNr. 13728 . %i
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